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Wie weit darf Wissenschaft gehen?
Über Grenzen und Schnittstellen von Mensch-Tier / Mensch-Maschine

DER GRÜNE SALON IM

KELLERTHEATER Hamburg

im Brahmskontor ggü. Laeiszhalle

41Grüner
Salon
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Ich bin noch nicht im Verteiler und möchte gerne auch weiterhin 
zum Grünen Salon eingeladen werden. Karte bitte zurückschicken.

Der Deutsche Ethikrat hat vor kurzem seinen Bericht „Mensch-Tier-Mischwesen in der For-
schung“ veröffentlicht und damit eine ethisch-philosophische Diskussion über die Gren-
zen des Machbaren angefacht. Wo aber liegen diese, wenn von Mensch-Tier-Mischwesen 
einerseits und von den Schnittstellen zwischen Mensch und Maschine andererseits die 
Rede ist? Sollte nicht ein gesellschaftspolitischer Konsens über diese Forschungsvorhaben 
erzielt werden, in dem die Öffentlichkeit eingebunden und eventuelle Tabus diskutiert 
werden können? Wir wollen uns mit zwei Fachleuten diesem sensiblen Thema nähern und 
ein auch für Laien verständliches Gespräch darüber führen.

Unser neues 

Jahresprogramm für Bildungsreisen und Fortbildungen 2012 
erscheint Ende des Jahres und wird Ihnen zugeschickt, wenn Sie uns per Mail/Telefon 
Ihre Anschrift zukommen lassen. Ab Januar ist es einsehbar auf unserer Homepage.


